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17. - 18. September 2010
Universitätsklinikum

Düsseldorf

Universitätsklinikum Düsseldorf

Universitätsklinikum Düsseldorf
Identnummer.: 20090836

Veranstalter

Universitätsklinikum Düsseldorf 
Bildungszentrum für Kompetenzentwicklung im Gesundheitswesen
Achim Storm - Tel. 0211 - 81 19 997
Matthias Grünewald - Tel. 0211 - 81 18 753
Moorenstraße 5, 40225 Düsseldorf
Tagungssekretariat:
Tel:. 0211 -  81 - 190 20 
Fax  0211 -  81 - 168 73
E-Mail: bzg@med.uni-duesseldorf.de
Internet: www.uni-duesseldorf.de/anaesthesiepflegekongress

Registrierung beruflich Pflegender

Der 3. Düsseldorfer Anästhesiepflegekongress wird im Rahmen der Regis-
trierung beruflich Pflegender wie folgt bewertet:
•	 17.09.2010 = 3 Punkte
•	 18.09.2010 = 3 Punkte

Veranstaltungsort

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf - Hörsaal 3D, Geb. 23.01
Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf
Tagungsbüro: Tel: ++49 (0) 211 - 81 19 020
Anmeldung und Registrierung: Tagungsbüro und Tageskasse öffnen an den 
Veranstaltungstagen jeweils 90 Minuten vor Veranstaltungsbeginn.

Hotelreservierung

Bitte wenden Sie sich an Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH 
40012 Düsseldorf, Postfach 10 21 63 
Tel: ++49  (0)  211 - 17 20 20
Fax: ++49 (0)  211 - 16 10 71
Email: tourist@duesseldorf-tourismus.de
Hotelreservierung per Internet: www.duesseldorf-tourismus.de/

Anreise

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof Düsseldorf mit der Straßenbahn 707 bis  „Düsseldorf 
Südpark “ (ca. 15 Min.) und von dort weiter mit der Buslinie 735 bis „Univer-
sität Mensa”. Von dort zwei Gehminuten zum Hörsaal 3D (Ausschilderung).

Anreise mit dem Auto:
Aus dem Osten: A46 Richtung Düsseldorf, bei AS Düsseldorf Zentrum auf 
Werstener Straße, erste Abbiegemöglichkeit links in die Universitätsstraße, 
vor und nach der Fußgängerbrücke Parkplätze benutzen.

Aus dem Norden: A3 bis AK Hilden, dort auf A46 Richtung Düsseldorf,  weiter 
wie unter “aus dem Osten” beschrieben.

Aus dem Süden: A3 bis AK Hilden, dort auf A46 Richtung Düsseldorf, weiter 
wie unter “aus dem Osten” beschrieben.

Wir empfehlen aufgrund begrenzter Parkmöglichkeiten die Anreise mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln.
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Freitag, 17. September 2010

13.00 Uhr	 Eröffnung
Inge Schwarz , Pflegedirektorin  UK Düsseldorf

Sitzung 1: Organisation in der Anästhesie
Moderation: M. Kipper, Düsseldorf - A. Koch, Ingolstadt

13.15 Uhr	 Warum ist Fachpflegequalifikation in der Anästhe-
sie so wichtig? Warum lohnt sich die Investition in 
die Fachkrankenpflege?

Wolfgang Klein, Homburg 

13.45 Uhr	 Fehlermanagement - aus Fehlern lernen?
Dietmar Stolecki, Dortmund

14.15 Uhr	 „CIRS“ - eine Chance für die Patientensicherheit 
oder unnötig?

Prof. Dr. Thomas  W.L. Scheeren,  Groningen 

14.45 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Sitzung 2: Notfallmedizin
Moderation: W. van Afferden, Wesel - M. Grünewald, Düsseldorf

15.15 Uhr	 Anforderungen an die Anästhesie -  
unter wehr-medizinischen Bedingungen

Flottillenarzt Dr. Veit, BW-Krankenhaus Hamburg

15.45 Uhr	 Das Berufsbild der Anästhesiepflege -  
unter wehrmedizinischen Bedingungen

Hauptfeldwebel Carsten Käther, BW-Krankenhaus Hamburg

16.15 Uhr	 Taktischer und strategischer Verwundenten- 
transport von Schwerstverletzten aus der Sicht 
der Luftwaffe

Oberarzt Dr. Völker, BW-Krankenhaus Koblenz

17.00 Uhr	 Schlussbetrachtung des ersten Tages

Teilnahmegebühr

Frühbucher bis 30.06.2010 Preisklasse 1 Preisklasse 2

17.09.2010 35,- € 25,- €

18.09.2010 35,- € 25,- €

17. + 18.09.2010 50,- € 40,- €

Spätbucher ab 01.07.2010
und Tageskasse Preisklasse 1 Preisklasse 2

17.09.2010 40,- € 30,- €

18.09.2010 40,- € 30,- €

17. + 18.09.2010 60,- € 50,- €

Preisklasse 1: alle berufstätigen Personen
Preisklasse 2: Auszubildende und Studenten mit gültigem Nachweis
Sie können die Teilnahmegebühr am Veranstaltungstag am Tagungsbüro 
entrichten oder auf das folgende Konto überweisen:
Kontoinhaber: 	 Universitätskliniken Düsseldorf
Kontonummer:	 1000 1550
Geldinstitut:	 Stadtsparkasse Düsseldorf
Bankleitzahl: 	 300 50 110
Verwendungszweck:	 Vorhaben-Nr.701320706,  Anästhesiepflege 2010
Bringen Sie Ihren Einzahlungsbeleg zum Kongress mit. Bitte beachten Sie, 
dass für jede(n) Teilnehmer(in) eine gesonderte Anmeldung erforderlich 
ist. Im Falle einer Verhinderung bitten wir um schriftliche Absage. Bei 
Rücktritt bis zum 31.08.2010 wird eine Bearbeitungspauschale von 15,- € 
berechnet. Bei Rücktritt nach dem 31.08.2010 oder Nichtteilnahme kann 
die Teilnahmegebühr nicht erstattet werden.

Mit freundlicher Unterstützung
•	 Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und 

Funktionsdienste e.V. (DGF)
•	 3M Medica
•	 Abbott Deutschland GmbH & Co. KG
•	 Alaris Medical Systems Deutschland GmbH
•	 B.Braun Melsungen
•	 DBL Ahrens Textil-Service GmbH
•	 Dräger Medical
•	 Fresenius Kabi
•	 GE Medical Systems Deutschland
•	 Heinen & Löwenstein
•	 Intersurgical Ltd.
•	 Janssen Cilag
•	 Robos Gmbh & Co KG
•	 Roesner Gruppe
•	 Sorin Biomedica
•	 TabMed
•	 Teleflex Medical GmbH
•	 Schwesternschaft des Deutschen Roten Kreuzes Düsseldorf e.V.

Der Kongress wird von einer Industrieausstellung begleitet. Sie können 
sich über aktuelle Produkte, Dienstleistungen und Trends informieren.

Samstag, 18. September 2010

Sitzung 3: Patientensicherheit
Moderation: D. Stolecki, Dortmund - S.  Reuscher, Düsseldorf

09.00 Uhr	 Der Innerklinische Patiententransport von Hochrisi-
kopatienten - warum eine Fachpflegerische Heraus-
forderung? - aus der Sicht der Intensivstation

Christoph Oberkircher, Homburg 

09.30 Uhr	 Der Innerklinische Patiententransport von Hochrisi-
kopatienten - warum  eine Fachpflegerische Heraus-
forderung? - aus der Sicht der Anästhesiepflege

Doreen Heinrich, Düsseldorf 

10.00 Uhr	 Der Innerklinische Patiententransport von Hochri-
sikopatienten - unnötige Fehler und Gefahren - aus 
der Sicht der Krankenhauslogistik

Ulrich Dreiner, Düsseldorf 

10.30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Sitzung 4: Patienten- und Rechtssicherheit
Moderation: Matthias Grünewald - Achim Storm, Düsseldorf

11.00 Uhr	 Difficult Airway - Eine Herausforderung für jede 
Anästhesie - Welche Wege führen zum Ziel?

Richard Schalk, Frankfurt 

11.30 Uhr	 Die Patientenlagerung von XXL – Patienten im OP 
- Fehler und Gefahren – alles andere als Routine? 
Verantwortlichkeiten der beteiligten Berufsgruppen

Joe Neufanger, Regensburg 

12.15 Uhr	 Anforderungen der MPBetreibV an die Anwender - 
unter dem Blickwinkel des Juristen

Dr. Tobias Weimer, M.A., Essen 

13.00 Uhr	 Schlussbetrachtung des Kongresses


